Wetter:
a.: Heute haben wir Wetter

b.: Gestern war es auch schon da

a.: Wetter ist immer und überall

b.: Und doch ist es unfassbar

a.: Wetter kann gut sein

b.: Oder schlecht

a.: Einem

    Ist es immer recht

a.: Es kann auch warm sein

b.: oder Kalt

a.: Sommer

b.: Oder Winterzeit

b.: Stürmig

a.: Oder Windstill sein

b.: Hagel

a.: Oder Sonnenschein

a.: Wer sich ärgert ist ein Narr

b.: Wetter, das ist immer da

a.: Drum Mensch ärger dich nicht

     Nimm es hin, so wie es ist 

b.: Auch ist es eigentlich

     Nie gut oder wirklich schlecht

a.: Und kalt oder warm

     Ist´s auch wirklich nicht

a.: Wetter ist Wetter

b.: Und doch ein Begriff

b.: Abstrakt und schwer berechenbar

a.: Wie Wetter nunmal ist

a.: Wetter ist gleichzeitig

     Gut und schlecht

     Erstrahlt in Berlin die Sonne

b.: So in Tokyo Blitzlicht

a.: Wetter gleicht sich selbst aus

b.: Der Wind folgt der Hitze

b.: Und ein Wolkenbruch kann Erlösung sein

a.: Nach schweißtreibender Schwüle

a.: Es treibt das Wasser

    Durch die Welt

     Dunst steigt auf

     Regen fällt

b.: Wen das stört, der ist ein Narr

     Nicht immer ist gutes Wetter himmelklar
     Und wer sich ärgert gleich wie ein Tor

     Den bringts auch nicht weiter als zuvor

b.: Wenn die Atmosphäre

     Voller Wolken ist

a.:  Wähnt hinter der verdeckten Troposphäre

      Der Klügere, daß dort die Sonne ist

a.: Wetter und Erde

b.: Stehn im Zusammenspiel

a.: So erwärmt die Luft das Meer

b.: Und der Golfstrom die Luft ebensosehr

a.: Und  der Hahn

     kräht weiter morgens auf dem Mist

b.: Denn Wetter ändert sich doch nicht

     Es bleibt was es ist
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